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Medienmitteilung 
 
Schaffhausen, 8. März 2022 
 
 
 
 
Schaffhauser Kantonalbank mit über 50 Mio. Gewinn und  
höchster Ausschüttung  
 
 Der strategische Ausbau des Anlagegeschäfts trägt Früchte.  
 Das starke Wachstum in der Vermögensverwaltung und Anlageberatung führt zu einem 

13.1 % höheren Kommissionserfolg von 41.1 Mio.  
 Solider Betriebsertrag von 135.7 Mio.  
 Nach Reservezuweisungen wird ein Jahresgewinn von 50.1 Mio. (+9.1%) ausgewiesen. 
 Der Kanton erhält die bisher höchste Ausschüttung in Höhe von 40.2 Mio. (+3.3 Mio.) 
 
Die Schaffhauser Kantonalbank weist für das Geschäftsjahr 2021 einen Jahresgewinn von 50.1 Mio. aus. Das 
sind 4.2 Mio. bzw. 9.1 % mehr als im vergangenen Jahr. Besonders erfreulich entwickelte sich das Kommissions- 
und Dienstleistungsgeschäft. Es legt dank weiterem Wachstum in der Vermögensverwaltung und der Anlage-
beratung, hohen Wertschriftenumsätzen und einem positiven Börsenumfeld um 13.1% auf 41.1 Mio. zu. Die mit 
einer Tier 1 Ratio von 27.5% ausgewiesene Kapitalstärke, die traditionell hohe Ertragskraft sowie das erfolgrei-
che Kostenmanagement verleihen der Schaffhauser Kantonalbank auch in herausfordernden Zeiten eine hohe 
Resilienz. Das gute Ergebnis ermöglicht die höchste je getätigte Ausschüttung an den Kanton. 
 
Kontrolliertes Wachstum im Kreditgeschäft 
Das operative Zinsengeschäft entwickelte sich im Tiefzinsumfeld erwartungsgemäss leicht schwächer. Mit  
75.6 Mio. liegt der Bruttozinserfolg 2.8 % unter Vorjahr. Angesichts rekordhoher Immobilienpreise hat die 
Schaffhauser Kantonalbank ihr Wachstum im Kreditgeschäft bewusst gedämpft. Obwohl die Bank sehr vorsichtig 
agierte, stiegen die Kundenausleihungen um 171 Mio. (+2.5%). Getrieben wurde die Zunahme von den Hypo-
thekarforderungen. Hier konnte eine Zunahme von 168 Mio. realisiert werden. 2020 hatten hohe Auflösungen 
von nicht mehr benötigten Rückstellungen zu einem höheren Erfolg im Zinsengeschäft geführt. 2021 fielen diese 
Auflösungen wie erwartet deutlich tiefer aus. Dies führt zu einer Abnahme des Netto-Zinserfolgs.  
 
Vermögensverwaltung und Anlageberatung legen stark zu  
Sehr erfreulich ist das starke Wachstum in der Vermögensverwaltung und Anlageberatung. In Kombination mit 
hohen Wertschriftenumsätzen und einem positiven Börsenumfeld führt es zu einem 13.1 % höheren Kommissions-
erfolg von 41.1 Mio. Für die Vermögensverwaltung der Schaffhauser Kantonalbank war 2021 erneut ein  
äusserst erfolgreiches Jahr. So stieg die Anzahl der betreuten Mandate um eindrückliche 14%; die Volumina  
der verwalteten Vermögen legten sogar um 17.9% zu. Der vor Jahren initiierte strategische Ausbau des  
Anlagegeschäfts trägt Früchte und unterstützt die Diversifikation der Erträge: Das Kommissions- und Dienstleis-
tungsgeschäft trägt heute fast ein Drittel zum Betriebsertrag bei. Zusammen mit dem soliden Hauptpfeiler «Kredit-
geschäft», dem Handelsgeschäft und dem übrigen Geschäft summiert sich der Betriebsertrag auf 135.7 Mio.  
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Kosten unter Kontrolle, hohe Investitionstätigkeit in den nächsten Jahren  
Der Personalaufwand erhöht sich um 1.0% auf 43.3 Mio. Der Sachaufwand steigt trotz höherer Ausgaben für 
Informatik-Dienstleistungen nur leicht an. Trotz Ausgaben für Infrastruktur und Fachpersonal gelingt es, die Kosten 
weiterhin unter Kontrolle zu behalten; der Geschäftsaufwand liegt mit 56.8 Mio. nur leicht über Vorjahr. Die 
Cost-Income-Ratio erhöht sich auf tiefen Niveau auf 41.9%. Dies ist immer noch ein Spitzenwert in der Branche. 
Die Investitionstätigkeit in Digitalisierung, Produktentwicklungen und Prozessverbesserungen wird in den nächsten 
Jahren hoch bleiben. Für den weiteren Ausbau und die Entwicklung von digitalen Angeboten werden deshalb 
zusätzliche Reserven von 5.0 Mio. gebildet. 
 
Rekordhohe Ausschüttung, gestärktes Eigenkapital  
Nach Reservezuweisungen von 25.9 Mio. wird mit 50.1 Mio. der zweithöchste Gewinn in der Geschichte der 
Bank ausgewiesen. Das gute Ergebnis ermöglicht die höchste je getätigte Ausschüttung an den Kanton. Er erhält 
40.2 Mio., 3.3. Mio. mehr als im letzten Jahr. Parallel zur rekordhohen Gewinnausschüttung werden die Eigen-
mittel der Bank weiter gestärkt. Die mit einer Tier 1 Ratio von 27.5% ausgewiesene Kapitalstärke schafft Hand-
lungsspielräume für die Zukunft sowie Sicherheit für Kundinnen, Kunden, Eigner und Mitarbeitende. Mit ihrer 
Eigenkapitalquote gehört die Schaffhauser Kantonalbank zu den kapitalstärksten Banken der Schweiz.  
 
Allgemeine Unsicherheiten und hohe Investitionen lassen tiefere Gewinne erwarten 
Das wirtschaftliche Umfeld wird unsicher bleiben. Die Entwicklung der Inflation, des heimischen Immobilien-
marktes und der Konjunktur sind noch nicht vollends absehbar. Der Druck auf die Margen wird weiterhin hoch 
bleiben. Trotz aller Unwägbarkeiten sehen wir die wirtschaftliche Zukunft der Schweiz positiv. Sollten die im 
Rahmen der Pandemie zusätzlich gebildeten Ersparnisse in den Konsum fliessen, ist ein überdurchschnittliches 
Wirtschaftswachstum denkbar. Dominierende Themen werden die Digitalisierung, Automatisierung und Sicherheit 
der Bank bleiben. Als kerngesundes und kapitalstarkes Finanzinstitut treibt die Schaffhauser Kantonalbank ihre 
Transformation in Richtung digitale Zukunft voran. Die Bank wird vermehrt digitale Angebote schaffen und IT-
Entwicklungen in der Beratung sowie für effizientere Bankprozesse nutzen. Die nächsten Jahre werden deshalb 
von substanziellen Investitionen in digitale Entwicklungen und einem gezielten Personalausbau geprägt sein.  
Dies lässt tiefere Gewinne erwarten.  
 
Einen umfassenden Einblick in die Aktivitäten und finanziellen Kennzahlen des Geschäftsjahres 2021 gibt der 
aktuelle Geschäftsbericht der Schaffhauser Kantonalbank. Er ist auf www.shkb.ch/geschaeftsbericht publiziert.  
 
 
Weitere Informationen 
Ute Schnier 
Leiterin Marketing & Kommunikation 
Telefon 052 635 23 35 
ute.schnier@shkb.ch 
www.shkb.ch 
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in CHF 1'000

Kennzahlen auf einen Blick

Bilanz 2021 2020 Veränderung Veränderung in %

Bilanzsumme 9'183'372 8'837'458 345'914 3.9

Kundenausleihungen 6'949'030 6'778'516 170'513 2.5

Kundengelder 5'836'474 5'707'366 129'108 2.3

Eigenkapital (nach Gewinnverwendung)  1'072'029 1'036'184 35'844 3.5

Erfolgsrechnung 2021 2020 Veränderung Veränderung in %

Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 75'572 77'733 – 2'160 – 2.8

Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 81'612 87'587 – 5'975 – 6.8

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 41'127 36'356 4'771 13.1

Erfolg aus dem übrigen Geschäft 12'971 14'800 – 1'829 – 12.4

Betriebsertrag 135'710 138'743 – 3'033 – 2.2

Geschäftsaufwand – 56'801 – 56'283 – 518 0.9

Geschäftserfolg 76'082 79'225 – 3'143 – 4.0

Jahresgewinn 50'120 45'960 4'160 9.1

Kennzahlen 2021 2020 Veränderung Veränderung in %

Eigenkapitalquote (Tier 1 Ratio) 27.5 % 26.2 %

Kundengelder/Kundenausleihungen 84.0 % 84.2 %

Cost-Income-Ratio I (Geschäftsaufwand/Betriebsertrag) 41.9 % 40.6 %

Betriebsertrag pro Mitarbeiter/Mitarbeiterin  463  485 

Personal  2021 2020 Veränderung Veränderung in %

Mitarbeitende (teilzeitbereinigt, Lernende und Praktikanten mit 50 % berücksichtigt)  296  291 

Mitarbeitende (Personen)  336  331 

davon Anzahl Lernende und Praktikanten  19  19 

 
Die in Kurzübersicht, Erfolgsrechnung und Bilanz aufgeführten Beträge sind gerundet. Das Total kann deshalb von  
der Summe der einzelnen Werte abweichen. Bei den Beträgen handelt es sich grundsätzlich um Schweizer Franken. 
Wenn eine andere Währung gemeint ist, wird dies explizit vermerkt.

Alle finanziellen Kennzahlen sind im Geschäftsbericht 2021 unter www.shkb.ch/geschaeftsbericht zu finden.
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in CHF 1'000

Bilanz

Aktiven 31.12.2021 31.12.2020 Veränderung Veränderung in %

Flüssige Mittel  1'611'587  1'389'952  221'635 15.9

Forderungen gegenüber Banken  59'510  110'180 – 50'671 – 46.0

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften   

Forderungen gegenüber Kunden  472'572  470'026  2'547 0.5

Hypothekarforderungen  6'476'457  6'308'491  167'967 2.7

Handelsgeschäft  17  9  8 89.1

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente  15'355  27'970  – 12'615 – 45.1

Finanzanlagen  488'270  482'091  6'179 1.3

Aktive Rechnungsabgrenzungen  4'034  4'081  – 47 – 1.1

Beteiligungen  7'067  4'318  2'749 63.7

Sachanlagen  18'212  19'274  – 1'062 – 5.5

Sonstige Aktiven  30'291  21'068  9'223 43.8

Total Aktiven  9'183'372  8'837'458  345'914 3.9

Total nachrangige Forderungen  1'183  200  983 

davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht   0   0

Passiven

Verpflichtungen gegenüber Banken  218'891  163'427  55'464 33.9

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften  300'000  200'000  100'000 50.0

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen  5'811'357  5'670'515  140'842 2.5

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente  19'473  32'222  – 12'749 – 39.6

Kassenobligationen  25'117  36'851  – 11'734 – 31.8

Anleihen und Pfandbriefdarlehen  1'614'000  1'579'000  35'000 2.2

Passive Rechnungsabgrenzungen  22'465  23'267  – 802 – 3.4

Sonstige Passiven  47'050  46'075  975 2.1

Rückstellungen  12'819  12'995  – 176 – 1.4

Reserven für allgemeine Bankrisiken  695'401  669'505  25'896 3.9

Grundkapital  65'000  65'000   

Gesetzliche Gewinnreserve  301'642  292'542  9'100 3.1

Gewinnvortrag  37  99  – 62 – 62.5

Jahresgewinn  50'120  45'960  4'160 9.1

Total Passiven  9'183'372  8'837'458  345'914 3.9

Ausserbilanzgeschäfte

Eventualverpflichtungen 45'227 42'336 2'891 6.8

Unwiderrufliche Zusagen 258'092 238'028 20'064 8.4

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 38'838 28'366 10'472 36.9
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Erfolgsrechnung
in CHF 1'000

2021 2020 Veränderung Veränderung in %

Zins- und Diskontertrag 76'995 81'526 – 4'531 – 5.6

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 1'394 1'972 – 578 – 29.3

Zinsaufwand – 2'817 – 5'765 2'949 – 51.1

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 75'572 77'733 – 2'160 – 2.8

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen  
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft 6'040 9'855 – 3'815 – 38.7

Subtotal Netto-Erfolg Zinsengeschäft 81'612 87'587 – 5'975 – 6.8

Kommissionsertrag Wertschriften und Anlagegeschäft 32'070 28'247 3'823 13.5

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 953 942 11 1.2

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 9'568 8'605 963 11.2

Kommissionsaufwand – 1'464 – 1'437 – 26 1.8

Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 41'127 36'356 4'771 13.1

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 8'693 9'120 – 427 – 4.7

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen 3'103 4'700 – 1'596 – 34.0

Beteiligungsertrag 838 949 – 111 – 11.7

Liegenschaftenerfolg 383 382 2 0.4

Anderer ordentlicher Ertrag 284 408 – 124 – 30.5

Anderer ordentlicher Aufwand – 330 – 757 428 – 56.5

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 4'278 5'680 – 1'402 – 24.7

Betriebsertrag 135'710 138'743 – 3'033 – 2.2

Personalaufwand – 43'349 – 42'906 – 443 1.0

Sachaufwand – 13'451 – 13'377 – 75 0.6

Subtotal Geschäftsaufwand – 56'801 – 56'283 – 518 0.9

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen auf  
Sachanlagen und immateriellen Werten – 3'651 – 3'719 68 – 1.8

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen sowie 
Verluste 824 484 340 70.2

Geschäftserfolg 76'082 79'225 – 3'143 – 4.0

Ausserordentlicher Ertrag 0 0

Ausserordentlicher Aufwand – 66 – 69 4 – 5.2

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken – 25'896 – 33'195 7'299 – 22.0

Jahresgewinn 50'120 45'960 4'160 9.1


